
  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Maria – Zeichen der Hoffnung und Quelle des Trostes 

Liebe Brüder und Schwestern,  

ein Tafelbild unseres Hochaltars zeigt die Entschlafung Mariens. Wie die 

Legende berichtet, rief Maria die Apostel noch einmal zu sich, als sie spürte, 

dass ihr irdischer Lebensweg zu Ende ging. Wie eine Mutter auf dem Sterbe-

bett ihre Kinder um sich sammelt, so scharte auch Maria die Kinder, die 

Christus ihr am Kreuz anvertraut hatte, um sich. Nicht weil sie deren Trost 

brauchte, sondern um diese zu trösten und ihnen Mut zu machen. Wie sie in 

ihrem ganzen Leben auf Gottes liebende Gegenwart vertraute und sich ihm 

und seiner Vorsehung überlies, so tut sie es auch in ihrem Sterben. Sie weiß, 

dass Gott treu ist und seine Dienerin nicht verlassen wird. Auch nicht im 

Tod, denn dieser wurde ja von ihrem Sohn bezwungen. So ist sie ganz 

gelassen, ganz ruhig, frei von jeder Angst. 

Und ihr Vertrauen und ihre Zuversicht wurden nicht enttäuscht, denn „die 

unbefleckte, allzeit jungfräuliche Gottesmutter … wurde nach Ablauf ihres 

irdischen Lebens mit Leib und Seele in die himmlische Herrlichkeit 

aufgenommen.“ (Dogma von der leiblichen Aufnahme Mariens.) „Als Erste empfing 

sie von Christus die Herrlichkeit, die uns allen verheißen ist, und wurde zum 

Urbild der Kirche in ihrer ewigen Vollendung. … Denn ihr Leib, der den 

Urheber des Lebens geboren hat, sollte die Verwesung nicht schauen.“ 
(Präfation von Maria Himmelfahrt.)   

Wie die Apostel sollen auch wir von Maria jene Gelassenheit lernen, mit der 

sie dem Heimgang ins ewige Vaterhaus entgegengesehen hat, weil sie auf 

den vertraute, der sie vom Beginn ihres Daseins geliebt und geführt hatte. 

Jenen Gott, zu dessen Ruf sie „Ja“ gesagt hatte und dessen ewiger Sohn aus 

ihr durch das Wirken des Heiligen Geistes Fleisch annahm, um uns durch 

sein Leben und Sterben den Zugang zum ewigen Vaterhaus neu zu eröffnen. 

So verweist die leibliche Aufnahme Mariens in den Himmel wie ihr ganzes 

Leben auf Christus, den Urheber des Heils. Daher ist sie „ein untrügliches 

Zeichen der Hoffnung und eine Quelle des Trostes.“ (Präfation von Maria 

Himmelfahrt.) für alle, die durch die Taufe Glieder des Leibes Christi und 

Kinder Mariens geworden sind.  

Ihnen und allen, die Ihnen am Herzen liegen, einen gesegneten August 

Ihr 

     P. Jörg Weinbach OT  

                     (Kirchenrektor)  



Öffnungszeiten der Deutschordenskirche: 
täglich: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

sowie vor und nach den Gottesdiensten.  

(kurzfristige Änderungen möglich)

Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

 

KiTa Deutschorden  069/ 27297987 

Seelsorger: 
P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

 

Email: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

Bankverbindung 

Raiffeisenbank im Oberland e.G. 

Kto: 0100 7250 30  

BLZ: 70169598 

IBAN: DE45 7016 9598 0100 7250 30 

BIC: GENODEF1MIB 

 

 

Zugang zur Kirche:  
Haupteingang Brückenstraße 5: 3 Stufen hinter der Tür nach unten. 

Im Deutschordens-Hof zwei weitere Türen:  rechts: 1 Stufe, 14,5 cm; links 

ebenerdig, kleine Schwelle. Keine Rollstuhltoilette vorhanden. 

 

Das Büro ist am 2. September geschlossen 
 
 
 
 

Titelbild: Entschlafung Mariens, Deutschordenskirche Ffm, Hochaltar 



August 2026 

Samstag 01.08. - Hl. Alfons Maria von Liguori 
11.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter 
11.45 Uhr Rosenkranz mit Impulsen zum Herz-Mariä-Sühnesamstag  
18.00 Uhr Vorabendmesse Familie Stojak um Segen 
  

Sonntag 02.08. - 18. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hl. Messe anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. Santiago Wellems G. um Segen 
  

Dienstag 04.08. - Hl. Johannes Maria Vianney 

18.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren des Hl. Josef nach Meinung 
  

Mittwoch 05.08. – der 18. Woche im Jahreskreis 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
  

Donnerstag 06.08. - Verklärung des Herrn 

09.00 Uhr Hl. Messe f. Priester u. Priesterberufungen 

17.25 Uhr Erwachsenen Firmung 

18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
f. den Neugefirmten 

anschließend Kurzandacht 
  

Freitag 07.08. – der 17. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe  
18.45 Uhr Stille Anbetung  
  

Samstag 08.08. - Hl. Dominikus 

11.00 Uhr Hl. Messe f. Perla Roldan um Segen 

18.00 Uhr Vorabendmesse  
  

Sonntag 09.08. - 19. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hl. Messe f. Elisabeth u. Elias Klein um Segen 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. d. Triumph d. Unbefleckten Herzens Mariens 
 

Dienstag 11.08. – Hl. Klara von Assisi 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 



Mittwoch 12.08. – 19. Woche im Jahreskreis 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Donnerstag 13.08. – der 19. Woche im Jahreskreis 

09.00 Uhr Hl. Messe  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Maria u. Otto Fohler mit Eltern 

18.45 Uhr Stille Anbetung 
 

Freitag 14.08. - Hl. Maximilian Maria Kolbe 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Samstag 15.08. - Mariä Aufnahme in den Himmel 
11.00 Uhr Hochamt f. Leb. u. Verst. von Deutschorden 

18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 f. Leb. u. Verst. der Alten Messe Ffm 
 

Sonntag 16.08. - 20. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hochamt zum Patrozinium 

anschl. Empfang im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Heinz u. Erna Ruf 
 

Dienstag 18.08. – der 20. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch 19.08. – der 20. Woche im Jahreskreis 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Donnerstag 20.08. - Hl. Bernhard von Clairvaux 

09.00 Uhr Hl. Messe f. + Katarina Kubicz 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Carina Restrepo 

18.45 Uhr Stille Anbetung 
 

Freitag 21.08. - Hl. Pius X. 
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Ivan Zaper 



Samstag 22.08. - Maria Königin 

  9.30 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
f. + Priska Riedel 

11.00 Uhr Hl. Messe f. + Bernadita Amasan Duano 

18.00 Uhr Vorabendmesse zu Ehren des Hl. Josef nach Meinung 
 

Sonntag 23.08. - 21. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hl. Messe f. Leb. u. Verst. Lütkenhaus und Schulte  

anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

zu Ehren d. Hl. Geistes 
 

Montag 24.08. -. Hl. Batholomäus, Stadtpatron 

18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
um Segen für die Stadt Frankfurt 

Dienstag 25.08. – der 21. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe f. Stephanie Marie Yang um Segen 
 

Mittwoch 26.08. der 21. Woche im Jahreskreis 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Priska Riedel 
 

Donnerstag 27.08. - Hl. Monika 

09.00 Uhr Hl. Messe f. Verst. d. Fam. Wagner u. Poßner 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + von Lucia Cereci 
18.45 Uhr Stille Anbetung 
 

Freitag 28.08. - Hl. Augustinus 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Samstag 29.08. - Enthauptung Johannes' des Täufers 

11.00 Uhr Hl. Messe f. + Reiner Felix Maria Daelen 

18.00 Uhr Vorabendmesse f. + Lope Dabuet u. Clarissa Arriola 
 

Sonntag 30.08. - 22. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hl. Messe zum Dank und Segen f. Kinder u. Enkelkinder 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

zu Ehren der Todesangst Jesu Christi  



Veranstaltungen 
Montag, den 3., 10., 17. 24. u. 31. August von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Mutter-Kind-Gruppe 

Jeweils am Montag trifft sich von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mutter-Kind-

Gruppe der Deutschordenskirche im Pfarrsaal.  

Das Angebot richtet sich an Mütter mit Kindern bis zum Schulalter, die sich 

mit ihren Familien der Deutschordenskirche zugehörig fühlen. Für die 

Kinder stehen das gemeinsame Spielen sowie ggf. andere Aktivitäten wie 

Ausflüge in den Palmengarten oder auf den Spielplatz im Mittelpunkt; fester 

Bestandteil der Treffen ist auch das gemeinsame Gebet mit den Kindern. 

Entsprechend ist für die Mütter vor allem der Austausch über Fragen der 

Erziehung im katholischen Glauben wichtig.  

In größeren Abständen finden zudem Treffen mit den Vätern im Rahmen 

von Familientagen statt, die in einen religiösen Rahmen (Andacht, 

Katechese oder dergleichen) eingebettet sind. 

Kontakt: Antonia Paul: Mutter-Kind@doffm.de 

Freitag, den 7. August sowie Donnerstag, den 13., 20., 27. August 

jeweils um 18.45 Uhr 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Die stille Anbetung des Allerheiligsten Sakramentes des Altares gehört zu 

den ältesten und wertvollsten Traditionen der Kirche. Nicht umsonst wurde 

sie von vielen Heiligen geübt und gehört bis heute zum Tagesablauf 

besonders der kontemplativen Orden.  

Wenn der Mensch den Lärm der Welt hinter sich lässt und vor Gott zum 

Schweigen kommt, schafft er einen Raum, in dem er die sanfte Stimme 

Gottes leichter hören kann.  

Daher laden wir Sie am Herz-Jesu-Freitag (erster Freitag im Monat) sowie 

an jedem Donnerstag zur stillen Anbetung vor dem ausgesetzten 

Allerheiligsten ein. Die Anbetung beginnt jeweils um 18.45 Uhr und dauert 

etwa eine dreiviertel Stunde.  

Sonntag, den 9. u. 23. August um 10.00 Uhr 

Sonntagsmesse mit Kinderkatechese 

Auf Initiative einiger Eltern bieten wir etwa alle 14-Tage in der Sonntags-

messe um 10.00 Uhr parallel zum Wortgottesdienst eine Kinderkatechese 

mailto:Mutter-Kind@doffm.de


Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, 

machen Sie einfach telefonisch einen Termin aus: 

069/60503-201 (P. Jörg) oder 069/60503-202 (P. Hans-Paul) 

 

für Kinder ab 3 Jahren an. Sie findet in der Taufkapelle statt und wird von 

den Eltern gestaltet. Alle Kinder im entsprechenden Alter sind eingeladen, 

das Evangelium des jeweiligen Sonntags zu betrachten.  

Ganz herzlich danken wir für das Engagement der Eltern, die die Katechesen 

vorbereiten und halten.  

Vorankündigung 
ab Donnerstag, den 28. Oktober 

Glaubenskatechese mit dem Youcat 

Ende Oktober beginnt der nächste Glaubenskurs. Er wird, so Gott will, 

wieder einige Bewerber auf die Taufe an Ostern 2027 bzw. die Firmung an 

Pfingsten 2027 vorbereiten. Für alle anderen Teilnehmer bietet der Kurs die 

Gelegenheit, ihr Glaubenswissen gründlich zu vertiefen.  

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:  

https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-

youcat/ 

 

 

 

Gebetsmeinung des  

Heiligen Vaters 

 

 

 

Für die Evangelisierung in den Städten 

Wir beten, dass es uns gelingt, in den großen Städten, die oft durch 

Anonymität und Einsamkeit gekennzeichnet sind, neue Formen zu finden, 

das Evangelium zu verkünden, und kreative Weg zur Gemeinschaftsbildung 

zu entdecken. 

https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/
https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/

